
Frauengemeinschaft Wertbühl-Bussnang 

 
Protokoll der Gründungsversammlung  
der Frauengemeinschaft Wertbühl-Bussnang 2023 
 
Donnerstag, 16. Februar 2023, 19.00 Uhr im Alterszentrum Bussnang 

 
Anwesend: 56 Frauen, absolutes Mehr 23 Frauen 
 

Traktanden  

1. Begrüssung und 
Einstimmung 

Monika Iten begrüsst alle Frauen herzlich zur heutigen Gründungsver-
sammlung.  
Nach dem erfolgreichen «Mitenand-Johr» und den einstimmigen, zu-
stimmenden Abstimmungen zur Fusion, kann der Zusammenschluss mit 
Freude durchgeführt werden. 
 
Monika Iten beginnt die Versammlung mit einigen Gedanken zum 
Thema «Türen öffnen». Dazu laden auch die Tischsets ein, mit Bildern 
aus den vier Pfarreien. Wer weiss wo sich die verschiedenen Türen be-
finden? 
 

2. Wahl der Tages-
präsidentin 

Monika Iten schlägt Andrea Bissegger als Tagespräsidentin vor. Sie wird 
einstimmig gewählt und beginnt die Versammlung mit den vorgeschlage-
nen Traktanden. 
 
Die Traktandenliste wurde mit der Einladung zur Jahresversammlung 
rechtzeitig versandt. Sie wurde einstimmig von allen Anwesenden ge-
nehmigt. 
 
Wir freuen uns über drei neue Mitgliederinnen: 

• Monika Barotta (ist anwesend und hat sich kurz vorgestellt) 

• Yvonne Niederer (ist entschuldigt) 

• Ursula Fust (ist entschuldigt) 
Marcel Ruepp, Pastoralraumpfarrer musste sich ebenfalls entschuldi-
gen.  
 
Von den 88 Mitgliederinnen mussten sich auch einige entschuldigen. 
Diese wurden nicht namentlich verlesen. 
 
Leider mussten wir auch drei Austritte bekannt geben: 

• Edith Wartmann 

• Ruth Meienberger 

• Ursula Stähelin 
 
Judith Iten (Gastrecht) wird als Präsidentin des TKF besonders be-
grüsst. 
 

3. Wahl der Stim-
menzählerinnen 

Als Stimmenzählerinnen wurden Anita Baumgartner und Marie-Therese 
Heller einstimmig gewählt. 
 

4. Wahl der Tage-
sprotokollführerin 

Monika Iten wird einstimmig zur Tagesprotokollführerin gewählt. 
 

 



5. Namen und Logo Bis zur Fusion hatte jede Frauengemeinschaft ihr eigenes Logo. Das 
Leitungsteam schlägt vor, das bestehende Logo vom TKF (Thurgauisch 
katholischer Frauenbund) zu übernehmen. Judith Iten erläutert das 
Logo. Es bildet offene Hände ab welche Segen empfangen. Der Vor-
schlag, das Logo als neues Vereinslogo zu übernehmen wird einstimmig 
angenommen. 

 

6. Genehmigung der 
Statuten 

Bis anhin hatten beide Vereine keine offiziellen Statuten.  
Deshalb hat das Leitungsteam neue Statuten erarbeitet und schlägt 
diese zur Abstimmung vor. Die Tagespräsidentin erläutert Schritt für 
Schritt die Statuten. Die Statuten wurden vorgängig allen Mittgliederin-
nen mit der Einladung zugestellt. 
 
 I. Name und Sitz  
 II. Zweck und Aufgaben 
 III. Mitgliedschaft 
 IV. Organisation 

A. Mitgliederversammlung 
(Neu wird das Protokoll der Mitgliederversammlung nicht 
mehr per Post zugestellt. Es wird auf der Homepage des 
Pastoralraums veröffentlicht und kann ab 20 Tage nach 
der Versammlung beim Leitungsteam angefordert wer-
den. Einsprachen sind innert 40 Tagen nach der  
Mitgliederversammlung schriftlich beim Leitungsteam 
einzureichen. In der ersten darauffolgenden Sitzung  
genehmigt das Leitungsteam das Protokoll und  
mindestens zwei Personen unterzeichnen dieses. 

B. Leitungsteam 
(Neu steht ein gewähltes Leitungsteam dem Verein vor, 
früher Vorstand genannt. Dieses erteilt der Finanzverant-
wortlichen die Berechtigung der Geldgeschäfte und zur 
Einzelunterschrift) 

C. Rechnungsrevisorinnen und Suppleantin 
 V. Finanzen 
 VI. Schlussbestimmungen 
 
Die einzelnen Abschnitte wurden erläutert und Fragen dazu geklärt. Die 
Statuten wurden einstimmig angenommen und treten per sofort in Kraft. 
 

7. Wahl des Lei-
tungsteams 

Zur Wahl sind folgende Frauen vorgeschlagen: 
Gabriela Haid, Hildegard Hengartner, Magdalena Sauter, Rita Lüond 
und Andrea Bissegger. 
Alle Frauen stellen sich kurz vor und werden mit Applaus einstimmig ge-
wählt. 
 

8. Wahl der Reviso-
rinnen und Supp-
leantin 

Folgende Frauen werden zur Wahl als Revisorin vorgeschlagen: 
 

• Ingrid Dudler (bisher Revisorin der FG Bussnang / Leutmerken) 

• Ursi Piechl (bisher Revisorin der FG Wertbühl / Schönholzerswi-
len) 

 
Als Suppleantin wird vorgeschlagen: 

• Ruth Inauen (Bisher Revisorin der FG Wertbühl / Schönholzers-
wilen) 

 
Alle Frauen werden mit Applaus einstimmig gewählt. 
 

9. Festsetzung des 
Mitgliederbeitra-
ges 

Die Tagespräsidentin schlägt vor Fr. 20.- als Mitgliederbeitrag festzule-
gen. Dieser Vorschlag wird einstimmig genehmigt. 
 

 



10. Vorstellen des ak-
tuellen Kassen-
Bestands der fu-
sionierten Ver-
eine 

Kassenbestand per 16.2.2023 
Kassenbestand der Frauengemeinschaft  
Bussnang / Leutmerken Fr.   4'274.16 
Kassenbestand der Frauengemeinschaft  
Wertbühl / Schönholzerswilen Fr.   7'067.68 
Total Vermögen neuer Verein: Fr. 11'341.84 
 
Die Kirchgemeinde Wertbühl-Bussnang unterstützt die Frauengemein-
schaft weiterhin finanziell mit gleichbleibendem Betrag. Dies, als Dank 
für geleistete Arbeit in den Pfarreien. Auch das heutige Dessert wird von 
der Kirchgemeinde übernommen. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
 

11. Verdankung Vor-
standsmitglieder 
im Mitenand-Johr 

Die Tagespräsidentin verdankt die Vorstandsfrauen, welche den Weg 
und Verhandlungen zur Fusion geführt haben. Alle Frauen erhalten ein 
stärkendes «Gmüessäckli». Dies sind: Magdalena Sauter, Gabriela 
Haid, Hildegard Hengartner, Maria Brühwiler, Ursula Bold,  
Andrea Bissegger und Monika Iten 
 

12. Verschiedenes 
und Umfrage 

• Die Tagespräsidentin fordert Frauen auf an den Anlässen 
 teilzunehmen und weitere Frauen zu animieren mitzumachen. 

• Bei allen Anlässen, welche zu Fuss gemacht werden können, 
besteht auch die Möglichkeit ohne Fussmarsch teilzunehmen. 
Bitte jeweils bei Hildegard Hengartner nachfragen. 

• Judith Iten ermuntert die Anwesenden am Frauen-Power-Tag 
teilzunehmen. Unser Verein zahlt teilnehmenden Frauen Fr. 20.- 
als Beitrag. 

• Die Tagespräsidentin lädt ein am Friedensgebet teilzunehmen 
am 24. Februar und macht auf den Weltgebetstag aufmerksam 
am 3. März 2023.  
Die Liturgie wird gestaltet von einer Frauengruppe aus Taiwan. 

• Die Tagespräsidentin verteilt «Herzenswunsch-Karten». Darauf 
können Frauen einen Herzenswunsch schreiben, welcher dann 
nach Möglichkeit vom Leitungsteam umgesetzt wird. 

• Luzia Oppikofer fragt zur Mithilfe beim Binden der Palmkreuze an. Es  

Lisbeth Greminger, Edith Da Silva und Magdalena Lang haben  
sich zur Mithilfe gemeldet. 

• Judith Iten überbringt als Präsidentin die besten Grüsse vom 
TKF (Thurgauisch katholischer Frauenbund) und gratuliert zur 
Fusion. Sie animiert die Frauen auch an den Anlässen des 
TKF’s teilzunehmen. «Nur wer selbst brennt für eine  
Frauenbande, kann das Feuer in anderen entfachen» 

 
Mit diesem Gedanken schliesst AB die Gründungsversammlung um 
20.20 Uhr 
 

 
 
Protokoll verfasst von Monika Iten, Bussnang 21.02.2023 


